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(Nr. 275.) AllerhöchsterErlaß vom 24. April 1869., betreffend die Aufhebung der Ober-

Postdirektion in Minden, die Ueberweisungder Postverwaltungsgefchäftc
für den RegierungsbezirkMinden und die FürstenthümerSchaumburgs
Lippe und Lippe an die Ober-Postdirektionin Münster und Uebertragung
der Postverwaltungsgcschäftefür die FiirstenthümerWaldeck und Pyrmont
an die Ober-Postdirektion in Kassel.

«

« AufIhren Berichtvom 20. April d. I. will Jchszzienehmigewdaßvom 1. Juli
cr. a»b-unter Aufhebungder Ober-Postdirektion«in inden, die Postverwaltungs-
klchaftefür den RegierungsbezirkMinden und die FürstenthümerSchaumburg-

szfppeund Lippe der Ober-Postdirektionin Münster zugewiesenund diejenigen
ka die FürstenthümerWaldeck und Pyrmont der Ober-Postdirektion in Kassel
übertragenwerden.

«

»

Berlin, den 24. April 1869.

Wilhelm.
Gr. v. Bismarck - Schönhausen.

An den Kanzler des NorddeutschenBundes.

Bandes - GesetzbL1869. 22 (Nk. 276.)

Ausgegebenzu Berlin den 13. Mai 1869.



s—130——-s-

(Nr. 276.) AllerhöchsterErlaß vom 26. April 1869., betreffend die Versetzungder Festung
Königstein, der Ortschaft DotnsKietz bei Brandenburg und des Fleckens
Wandsbeck in höhere Servisklassen.

AufGrund der Bestimmungim Z. 19. des Gesetzes, betreffenddie Quartier-
leistungfür die bewaffneteMacht während des Friedenszustandes,vom 25. Juni
1868. (Bundesgesetzbl.S. 523.) und nach erfolgter Zustimmungdes Bundes-
rathes genehmigeJch hiermit im Namen des NorddeutschenBundes, auf Ihren
Bericht vom 24. dieses Monats , daß vom 1. Januar 1869. ab die Festung
Königfteinaus der IV. in die Ill. Servisklasse,die Ortschaft Dom-Kietz bei
Brandenburg aus der V. in die Il. Servisklasseund der FleckenWandsbeck aus
der III. in die Il. Servisklasseversetztwerden.

Dieser Erlaß ist durch das Bundesgesetzblattzu veröffentlichen.
f

Berlin, den 26. April 1869.

Wilhelm.
Gr. v. Bismarek- Schönhausen.

An den Kanzler des NorddeutschenBundes.

(N1-.277.) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung der Bevolliitächtigtenzum Bundes-

rathe des NorddeutschenBundes. Vom 8. Mai 1869.

AufGrund der Artikel 6. und 7. der Verfassungs-Urkunde für den Nord-
deutschen Bund sind zu Bevollmächtigtenzum Bundesrathe ernannt worden,
und zwar:

von Seiner Majestät dem Könige von Preußen:
der unterzeichneteKanzler des NorddeutschenBundes,
der Staats- und Kriegsminister,General der Jnfanterie v. Roon,

·

der Präsident des Bundeskanzleramts,Wirkliche Geheime Rath
Delbrück,

der Generallieutenant und Direktor des AllgemeinenKriegsdeparte-
ments v. Podbielski,

der Bizeadmiral Jachmann,
der

EGånerabSteuerdirektoyWirklicheGeheimeRath v. Pommer
)e-

der General-Postdirektorv. Philipsborn,
der
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der GeheimeOber-Justizrath Dr. Pape,
der Ministerialdirektvk, Wirkliche Geheime Ober- Finanzrath

Guenther,
der Ministerialdirektor,Wirkliche Geheime Legationsmth v. Phi-

lipsborn,
der Geheime Ober-FinanzrathWollny,
der GeheimeRegierungsrathGraf zu Eulenburg;

VVU Seiner Majestät dem Könige von Sachsen:
der Staatsminister der Finanzen und der auswärtigenAngelegen-

heiten Freiherr v. Friesen ,

der Geheime Rath und Ministerialdirektor im Ministerium des

Innern Dr. Weinlig,
der Oberst und Militairbevollmächtigtein Berlin v. Brandenstein,
der GeheimeJustizrath Klemm;

von Seiner KöniglichenHoheit dem Großherzoge Von Hessen
und bei Rhein;

der außerordentlicheGesandte und bevollmächtigieMinister, Geheime
LegationsrathHofmann;

von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Mecklen-

burg - Schwerin:
der außerordentlicheGesandte und bevollmächtigteMinister, Staats-

minister v. Bülowj
-

von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Sachsen-
Weimar - Eisenach:

der Staatsminister, Wirkliche Geheime Rath Dr. v. Watzdorf;
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Mecklen-

burg-Strelitz:
der außerordentlicheGesandte und bevollmächtigteMinister, Staats-

minister v. Bülow;
von

bSeinerKöniglichen Hoheit dem Großherzoge von Oldens

.urg:
der Staatsrath Bucholtz,«

Von

lSeinerHoheit dem«Herzogevon Braunschweig und Lune-
rg:
der Staatsminister v. Campe,
der Ministerresident,Geheimrath v. Liebe;

von Seiner Hoheit dem Herzoge von Sachsen-Meiningen und

Hlldburghausen;
der Staatsminister,WirklicheGeheimeRath Freiherr v. Krosigki

22. von
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von Seiner Hoheit dem Herzoge zu Sachsen-Altenburg:
der Staatsminister v. Gerstenberg Zech;

von Seiner Hoheit dem Herzoge zu Sachsen-Koburg und Gotha:
der Staatsminister, WirklicheGeheime Rath Freiherr v. Seebachj

von Seiner Hoheit dem Herzoge von Anhalt:
der RegierungsrathDr. Sintenisj

von

stSedinerDurchlaucht dem Fürsten zu Schwarzburg-Rudol-
a t:

«

der Staatsminister v. Bertrab,«

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu SchwarzburgsSow
dershausem

der Staatsrath und Kammerherr v. Wolffersdorffj

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Waldeck und Pyrmojnh
der Landesdirektor v. Flottwell,«

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Reuß älterer Linie:

der RegierungspräsidentDr. Herrmann,«

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Reuß jüngerer Linie:

der Staatsminister v. Harbou,· ,

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Schaumburg-Lippe':
der Geheime Regierungsrath Höcker;

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zur Lippe:
der Präsident des KabinetsministeriumsHeldman;

von dem Senate der freien und Hansestadt Lübeck:
der MinisterresidentDr. Krüg er ;

von dem Senate der freien Hanfestadt Bremen:

der Senator Gildemeister;

von dem Senate der freien und Hansestadt Hamburg:
der BürgermeisterDr. Kirchenpauer. ,

Diese Ernennungen werden hierdurchzur öffentlichenKenntnißgebracht.

Berlin, den 8. Mai 1869.

Der Kanzler des NorddeutfchenBundes.

Gr. v. Bismarck-Schönhausen.
s

(Nk. «278.)
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(Nr. 278.) Bekanntmachnng, betreffend die Ernennung der Bevollmächtigtenzum Bundes-

rathe des Deutschen Zollvereins. Vom 8. Mai 1869.

AufGrund desArtikels 8. §§. 1. und 2. des Vertrages zwischendenrNord-
deutschenthnde, Bayern, Württemberg,Baden und Hessen vom 8.»Juli thu-.

sind zu Bevollmächtigtenzum Bundesrathe des Deutschen Zollverems ernannt

worden , und zwar:
«

von Seiner Majestät dem Könige von Preußen:

außer den zum Bundesrathedes NorddeutschenBundes ernannten Be-

vollmächtigten:

der Gel)eimeOber-Finanzrath Henning,—

von Seiner Majestät dem Könige von Bayern:
der außerordentlicheGesandte und bevollmächtigteMinister, Frei-

herr Pergler v· Perglas,
der Staatsrath v. Weber,
der MinisterialrathVerr;

von Seiner Majestät dem Könige von Sachsen:
der Staatsminister Freiherr v. Fries en,

der MinisterialdirektorDr. Weinlig,
der Oberst v. Brandenstein,
der Finanzrath Wahl;

von Seiner Majestät dem Könige von Württemberg:

der außerordentlicheGesandte«und bevollmächtigteMinister, Ge-

heime LegationsrathFreiherr v. Sprtzemberg,
« der ObersFinanzrathRiecke,« .

von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Baden:

der außerordentlicheGesandte und bevollmächtigteMinister, Frei-

herr v. Türckheim,
der MinisterialrathEis enlohr,«

von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Hessen
und bei Rhein:
außer dem zum Bundesrathe des NorddeutschenBundes ernannten Be-

vollmächtigten:
—-

der Geheime Ober-Steuerrath Ewald,«
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Mecklen-

bngsSchwerim
außerdem zum Bundesrathe des NorddeutschenBandes ernannten Be-

vollmächtigten:

"

der Staatsrath v. Müllers
VON
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von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzogevon Sachsen-
Weimar-Eisenach-

von Seiner Königlich en Hoheit dem Großherzogevon Meckleni
burg-Strelitz:

die zum Bundesrathe des NorddeutschenBundes ernannten Be-
vollmächtigten,«

vorn
Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Qlden-

urg:
der Ministerresident, HerzoglichBraunschweigischeGeheimeRath-

v. Liebes
,

von Seiner Hoheit dem Herzoge von Braunschweig und Lünes
burg,

von Seiner Hoheit dem Herzoge von Sachsen-Meiningen und
Hildburghausen,

von Seiner Hoheit dem Herzoge zu Sachsen-Altenburg,
von Seiner Hoheit dem Herzoge zu Sachsen-Koburg und Gotha,
von Seiner Hoheit dem Herzoge von Anhalt,

VojztjdSeiUerDUrchlclUcht dem Fürsten zu Schwarzburg-Rudol-
a t,

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Schwarzburg-Son-
dershaufen,

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Waldeck und Pyrmont:
die zum Bundesrathe des NorddeutschenBundes ernannten Bei -

vollmächtigten,«
von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Reuß älterer Linie:

—

der FinanzrathDr. Heerwart,«
— von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Reuß jüngerer Linie,

von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zu Schaumburg-Lippe,
von Seiner Durchlaucht dem Fürsten zur Lippe,
von dem Senate der freien und Hansestadt Lübeck,
von dem Senate der freien Hansestadt Bremen,
von dem Senate der freien und Hansestadt Hamburg:

die zum Bundesrathe des NorddeutschenBundes ernannten Be-
vollmächtigten

Diese Ernennungen werden hierdurchzur öffentlichenKenntnißgebracht.
Berlin, den 8. Mai 1869.

Der Vorsitzendedes Bundesrathes des DeutschenZollvereins.
Gr. v. Bismarck-Schönhausen.

UHL 27U)
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(N1«-279-) Seine Majestätder König von Preußen haben im Namen
des Norddeutschen Bundes an Stelle des verstorbenen Bundeskonsuls Carl
Gustav Wolff zu Wasa

.

den Kaufmann Uno Wolff daselbst
zum Konsul des NorddeutschenBundes zu ernennen geruht.

-

(Nk· 280.) Seine Majestät der König von Preußenhaben im Namen
des NorddeutschenBundes

den PreußischenKOUsUlCarl Eulert zu Arica (Peru)
zum Konsul des NorddeutfchenBundes zu ernennen geruht.

(Nk. 281.) Seine Majestätder König von Preußenhaben im Namen
des NorddeutschenBundes -

den bisherigenPreußischenVizekonsulFrancesco Morello zu Licata

zum VizekVUsUcdes NorddeutschenBundes daselbstzu ernennen geruht.

Redigirtim Büreau des Bundeskanzlers.
Berlin- gedruckt in der KöniglichenGeheimen Ober-Hofbuchdruckerei

(R—.v. Decker).




